
KuSK ehrt Mitglieder für Treue ~io~s
Vorsitzender Manfred Dilger blickt auf das abgelaufene Vereinsjahr zurück

Haibach. (md) Zu der Jahres
hauptversammlung am vergange
nen Wochenende haben sich die
Mitglieder der Krieger- und Solda
tenkameradschaft Haibach im
Gasthaus Rainer versammelt. In
seinem Rechenschaftsbericht blick
te Manfred Dilger auf sein erstes
Jahr als Vorsitzender zurück.

Im abgelaufenen Jahr konnte
man sechs Mitgliedern zu runden
Geburtstagen gratulieren. Auch der
Einladung zur Geburtstagsfeier von
MdB Ernst Hinsken folgte die
KuSK Haibach gerne. Die KuSK
Haibach besuchte des Weiteren die
Gründungsfeste der KuSK Kirch
roth und des ASV Elisabethszell so
wie die Feste und Christbaumver
steigerungen der örtlichen Vereine.
Weiter wurde an der Gemeinde-
meisterschaft im Kegeln und am
Wohltätigkeitsturnier des Dart
clubs Relax mit je einer Mannschaft
teilgenommen. Wichtige Termine im
Jahresablauf der Krieger- und Sol
datenkameradschaft waren die
kirchlichen Feste.

Mitglieder Otto Wiesmüller,
und KuSK-Vorstand Manfred
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ter Bürgermeister Schötz zollte der
KuSK Haibach Anerkennung für
ihr Engagement. Es ist wichtig, so
Schötz, dass das Gedenken an die‘

Gefallenen und Vermissten der
Weltkriege aufrechterhalten wird.
Die Krieger- und Soldatenvereine
machen dies alljährlich an ihrem
Jahresfest. Schötz wünschte der
KuSK Haibach weiterhin einen gu
ten Zusammenhalt und für das neue
Vereinsjahr alles Gute.

Assistiert von zweitem Vorstand
Matthias Dilger konnte Vorstand
Manfred Dilger langjährige Mitglie
der mit einer Urkunde und einem
Ehrenzeichen für ihre Treue und
Verbundenheit zur KuSK Haibach
ehren. Für 40 Jahre Mitgliedschaft
konnten F~anz Dilger, Alois Kron
feldner, Hans Urban, Reinhold Ur
ban und Rudolf Zoliner geehrt wer
den. Bereits 50 Jah~ beim Verein
sind die Mitglieder Otto Dilger und
Helmut Wiesmüller. Mit einem kur
zen Ausblick auf das kommende
Jahr beschloss Manfred Dilger die
Versammlung und wünschte sich
dabei auch in Zukunft eine zahlrei
che Teilnahme an allen Festen.

1 Lob für Engagement
Neben dem Erntedankfest und

dem Volkstrauertag ist hier beson
ders das Jahresfest, mit dem Geden
ken an die gefallenen und vermiss
ten Kameraden, zu nennen. Leider
war an diesem wichtigen Fest der
Erinnerung die Zahl der teilneh

enden KuSK-Mitglieder nicht all
zu hoch. Vorstand Dilger appellierte
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Dritter Bürgermeister Fritz Schütz, die geehrtep
Alois Kronfeldner, Franz Dilger, Reinhold Urban
Dilger (von links).

den. Auch bedingt durch die Bun
deswehrreform konnten im abge
lau~enen Vereinsjahr keine Neuauf
nahmen verzeibhnet werden. Drit


